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Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe Weßling,

liebe Leitartikel- Leserinnen und -Leser!

Oft flogen mir die Ideen für einen Leitartikel schon zwei Monate oder sechs Wochen

vor dem Redaktionsschluss zu. Manchmal grübelte ich kurz vor der Abgabe vor dem

leeren Papier beziehungsweise Desktop über ein für Sie interessantes Thema.

Meine Frau war immer meine kritische Lektorin, die entweder schmunzelte,

zustimmend nickte, oder kritisch bemerkte, dass ich das so nicht abgeben könnte.

Entweder hatte ich mich in irgendein Thema verbissen, das gar nicht interessant

genug, oder nicht gut formuliert war.

Sicher fällt Ihnen auf, dass ich im Imperfekt, der Vergangenheit schreibe, denn nach

58 Leitartikeln seit November 2009 ist dies der Letzte.

Ich übergebe den Stab des Schreibens an die jüngere Generation.

Nach vielen intensiven und interessanten Gesprächen habe ich Mitglieder gefunden,

die mit Idealismus, Schwung und Freude die Vorstandschaft der Nachbarschaftshilfe

übernehmen werden. Ich bin über die Nachfolgerinnen und Nachfolger sehr

glücklich und sicher, diese nicht leichte Aufgabe in guten Händen zu wissen.

Sie sehen das Thema für diesen Artikel zwingt sich mir ganz selbstverständlich auf.

Spaß hat mir jedes Editorial gemacht, das ich für Sie verfasst habe.

Ich kam mir immer wie ein Nachrichtensprecher oder Korrespondent im Fernsehen

vor, der den Zuschauer freundlich anlächelt, in Wirklichkeit aber nur in die Kamera

oder auf den Telepromter blickt. Viele oder gar die Meisten von Ihnen der ca. 750

Mitglieder kenne ich gar nicht, aber ich hatte immer das Gefühl, Sie direkt vor mir zu

haben.

Nun winke ich Ihnen zu, wie bei einem Abschied am Bahnhof oder Gartentor, ich

lehne mich aus dem Fenster, werfe Ihnen eine Kusshand zu, allmählich verlieren wir

den Blickkontakt.

Schön wars mit Ihnen, ich werde Sie vermissen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
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BERICHT AUS DEM SEEHÄUSL

WIR SOLLTEN ALLE MEHR FEIERN –

DIE TAGESPFLEGE MACHTS VOR!

Nachdem der Winter sich wohl endgültig

verabschiedet hat, meldet sich hier mal wieder die

Weßlinger Tagespflege zu Wort.

Allerdings haben wir gar keinen Winterschlaf

gehalten sondern waren höchst aktiv. Es gab soviel

zu tun. Plätzchen backen, der Nikolaus hat uns

besucht, eine Weihnachtsandacht, Weihnachts-

lieder singen, all unsere Weihnachts-Basteleien

und die dekorative Verwandlung der Tagespflege in

einen Weihnachts-Märchen.

Die Heiligen Drei Könige kamen mit Weihrauch,

Myrre und Gesang.

Es wurden Geburtstage und Feiertage gefeiert.

Generell feiern wir in der Tagespflege gerne. Am

liebsten jeden Tag etwas anderes.

Wir feiern unsere gute Gemeinschaft, dass heute

die Sonne scheint, wenn Schmerzen weniger

geworden sind und wenn sich jemand aus unserer

Gruppe von einer Krankheit erholt hat.

Wir feiern ein gutes selbst gekochtes Essen oder

eine besonders schöne oder intensive

Gesprächsrunde. Wir feiern den Frühling, der

gerade überall blüht, und die vielen schönen Dinge,

die es draussen zu sehen gibt, oft bringen wir was

davon mit in die Stube, wie zum Beispiel den Mini-

Schneemann.

Getreu dem Kirchenlied „Unser Leben sei ein Fest“

- was es ganz sicher nicht an allen Tag ist. Aber wir

feiern die Feste und die Tage wie sie fallen.

Und wir Lachen, wenn es etwas zum Lachen gibt.

Das Leben ist ja oft schwer genug.

Über den Besuch und die Lieder vom

Waldkindergarten Hochstadt haben wir uns auch

sehr gefreut.

Wir wünschen Ihnen von Herzen, daß Sie den

Frühling feiern und geniessen können.

Ihre Tagespflege Weßling, Julia Hager

Wir haben auch Fasching gefeiert – vielleicht könnt

Ihr erahnen, wie viel Spaß wir hatten (s. Foto). Wie

gut, dass Albernheit, Humor und Freude am Unsinn

auch mit über 93 Jahren nicht müde werden.
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HELFER FÜR DAS FERIENPROGRAMM

GESUCHT!

Das Ferienprogramm steht heuer unter dem

Thema Umwelt & Nachhaltigkeit. Vielleicht möchte

jemand passend zum Thema einen Kurs anbieten?

Für alle die, die gerne einen Kurs anbieten

möchten, aber nicht so recht wissen, was sie

anbieten könnten, hat das Team Ferienprogramm

eine Liste mit Kursvorschlägen. Inspiration und

Kontakt gibt’s unter Ferienprogramm@nbh-

wessling.de. Die Kursangebote sind bis spätestens

03. Mai einzureichen. Außer Kursleitern werden

auch noch Fahrer und weitere Helfer gesucht.

ANGEHÖRIGE SELBER PFLEGEN

Sie unterstützen ihre Eltern, oder den Ehepartner?

Meist fängt es schleichend an, dass man die Eltern

immer wieder zum Einkaufen fährt, die Wäsche mit

versorgt etc. Mit den Jahren wird das immer mehr

und der Alltag wird dementsprechend ausgerichtet.

„Samstags fahr ich mit meinen Eltern zum

Einkaufen“, oder „Dienstag ist Bügeltag für meinen

Vater“. So oder ähnlich gestaltet sich der Alltag, die

Aufgaben werden immer ein klein wenig mehr und

irgendwann fragt man sich: „Wann hat das

eigentlich angefangen, seit wann ist das so viel?“

Doch oft wird etwas sehr Wichtiges hierbei

vergessen: nie wurde für den Angehörigen ein

Pflegegrad beantragt. Oft aus dem Grund, man

hätte plötzlich diesen Makel „Pflegebedürftig“.

Doch das ist kein „Makel“, sondern zeigt, hier

braucht jemand etwas Hilfe. Ist dann einmal ein

Pflegegrad vorhanden, können sich die

Angehörigen auch unter die Arme greifen lassen

und werden ein wenig entlastet.

Im November 2018 habe ich an der Weiterbildung

„Pflegekurse leiten“ mit Erfolg teilgenommen.

Und was bedeutet das für die Nachbarschaftshilfe?

Nun darf ich Pflegekurse durchführen für Pflegende

Angehörige. Diese Pflegekurse werden von den

Krankenkassen bezahlt.

Falls Sie ihren Angehörigen Zuhause versorgen

und unterstützen, komme ich gerne, um Sie zu

beraten, Ihnen Tipps zu geben, was Sie noch

verändern können, um sich und ihrem Angehörigen

den Alltag zu erleichtern. Manchmal reicht eine

kleine Veränderung z. B. eine andere Schritt-

stellung, die sehr viel bewirkt und Erleichterung

bringt.

Falls Sie weitere Fragen hierzu haben, können Sie

gerne einen Termin vereinbaren.

Viele Grüße,

Marita Brendle

SCHULE ZU ENDE UND WAS JETZT?

BUFDI GESUCHT!

Ihr wollt Euch für die Gesellschaft engagieren und

selbst etwas lernen?

Ihr wollt Eure Zeit sinnvoll gestalten und Übergänge

im eigenen Leben mit neuen Inhalten füllen?

Bei uns hat ein Bufdi folgende Aufgaben:

− Begleitdienste für Senioren (Führerschein

notwendig)

− Besorgungen und Botengänge

− leichte Bürotätigkeiten, hauswirtschaftliche

Arbeiten

− Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen

Die praktische Arbeit wird durch Seminare mit

interessanten, insbesondere psychologischen,

pädagogischen und kulturellen Themen unterstützt

Klingt das gut? Für mehr Infos einfach anrufen oder

zu Bürozeiten vorbeikommen.

Termin-Tausch im Juni! 

Am ersten Dienstag: Kochen 

Am zweiten Dienstag: Kino

ZU VERSCHENKEN

Treppenlift zu verschenken, Frau Meyer- Brühl,

08153-1267

Einmalkatheter, 6 Kartons a 30 Stück, Coloplast

SpeediCath für den Mann

Barbara Chorherr, 0176-61867750

Frau Mohn hat Marmeladengläser zu verschenken,

Telefonnummer 08153-1846

mailto:Ferienprogramm@nbh-wessling.de
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Hand in Hand sucht Ehrenamtliche für 

Fahrdienste und regelmäßige Besuchsdienste für ältere Damen und Herren

Bei Interesse bitte melden bei Caroline Wittmann, 08153- 8871883

UNSER MAXI-CLUB GEHT AUF

ENTDECKUNGSREISE

Seid Anfang März geht der Maxi-Club wieder auf

Entdeckungsreise. Ganz nebenbei lernen die

Kinder hierbei ihre Umgebung kennen. Sie erlernen

den kreativen Umgang mit Naturmaterialien in der

Natur. Gerade jetzt im Frühling gibt es viele

Veränderungen in der Natur. Die ersten Blumen

kommen aus der Erde und bringen Farbe auf die

Waldböden. Die Bucheckern, die im vergangenen

Herbst von den Bäumen fielen, treiben nun aus und

bekommen ihre ersten Blätter. Unsere

wunderschöne Lage bietet den Kindern viel Frei-

RADL-TAG IM SEEHÄUSL

Die Idee, einen Tag rund ums Fahrrad zu veranstalten, kam relativ spontan. Ich hatte mich mit Herrn

Hippmann über eine Aktion für das Lastenrad unterhalten und nach und nach wurde die Idee immer größer.

So fand am 6. April der Radl-Tag statt. Es gab einen Flohmarkt, wo wir Fahrräder, Fahrrad-Zubehör,

Einräder, Skateboards etc. verkauft haben. Das Team der Radl-Werkstatt stand für kleinere Reparaturen zur

Verfügung und Herr Hippmann von der Mobilitätswende hat Einweisungen ins Lastenrad gegeben. Erst hatte

ich Berührungsängste vor LaRa, unserem Lastenrad, aber nachdem mir bei der Einweisung einige Tipps und

Tricks mitgegeben worden sind und ich das Rad auch hier Am Seefeld Probe fahren konnte, bin ich ganz

begeistert davon! Das Team Kaffeebar hat Kaffee, Kuchen und Brezn verkauft. Besonders gefreut habe ich

mich über die liebevoll hergerichteten Tische mit Blumen, wo wir nach Ende der Veranstaltung noch lange

gesessen und das schöne Wetter und das Miteinander genossen haben.

Wir waren alle sehr gespannt, ob die Veranstaltung angenommen wird. Insgesamt gab es so viel positive

Resonanz, dass wir werden den Radl-Tag nächstes Jahr sicher wieder machen! Vielen Dank an alle, die die

spontane Aktion möglich gemacht haben, v. a. Nicole Wallraff, Christa Saalfrank, Monika Flurschütz, Amelie

Hübsch, Petra Wiedemann, Birgit Kastl, Gerhard Hippmann & Team, Alfred Zaspel, die Kuchenbäcker und

alle weiteren Helfer! Marie Wittke

raum, um verschiedene naturnahe Lerner-

fahrungen zu sammeln. Wir schauen den Blumen

beim Wachsen, den Blättern beim Tanzen und den

Regentropfen beim Springen zu. Monika Toews

Nächster 

Einweisung-

Termin

am 

11. Mai 

um 

11 Uhr

mit 

Gerhard 

Hippmann!



BEI UNS IM MAI / JUNI

Wenn kein anderer Ort genannt wird, findet die Veranstaltung im Seehäusl statt.
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Di 07.05. 07:45 Uhr
Frühjahrsausflug: Franz Marc Museum und Walchenseekraftwerk in 

Kochel mit Führungen 

Di 07.05. 14:00 Uhr Kinonachmittag entfällt wegen dem Frühjahrsausflug

Sa 11.05. 11:00 Uhr
Rendez-vous mit LaRa: Einführung Lastenrad und Probefahren

Anmeldung unter 08153-3700

Di 14.05. 12:00 Uhr Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung; 8 EUR pro Person

So 19.05. 10:00 Uhr 10 Jahre Wandergruppe, mit Anmeldung

Mo 20.05. 8:40 Uhr
Wanderung: Murnauer Moos

Treffpunkt: Bhg Weßling, Abfahrt 8:57 Uhr

Di 21.05. 14:30 Uhr Singen macht Spaß

Mi 22.05. 19:30 Uhr Übungsabend Gewaltfreie Kommunikation

Fr 24.05. 19:30 Uhr Internationaler Frauenclub "Bunter Teppich"

Mo 27.05. 8:40 Uhr
Wanderung: Von Großkarolinenfeld nach Kolbermoor

Treffpunkt: Bhg Weßling, Abfahrt 8:57 Uhr

Di 28.05. 9:00 Uhr
Kulturspaziergang: Italien in München, mit Anmeldung 

Treffpunkt: Bhg Weßling, Abfahrt 9:17 Uhr

Mi 29.05. 19:30 Uhr Info-Abend Maxi-Club

Mo 03.06. 8:40 Uhr
Wanderung: Von Flintsbach zur Wolfsschlucht

Treffpunkt: Bhg Weßling, Abfahrt 8:57 Uhr

Di 04.06. 12:00 Uhr Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung; 8 EUR pro Person

Di 11.06. 14:30 Uhr
Kinonachmittag:

Almanya, Café ab 14 Uhr

Mo 10.06.

Di 11.06. 18:00 - 19:30 Uhr Computerkurs für Senioren

Di 18.06. 14:30 Uhr Singen macht Spaß

Sa 22.06. 08:20 Uhr
Wanderung: Heiterwanger See

Treffpunkt: Bhg Weßling, Abfahrt 8:37 Uhr

Di 25.06. 9:00 Uhr Kulturspaziergang

Di 26.06. 19.30 Uhr Übungsabend Gewaltfreie Kommunikation

Pfingstmontag

Termine Kinderkino fehlen noch
+++ Im Mai fällt der Computerkurs leider aus! +++ 



REGELMÄßIGE WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN 
der Nachbarschaftshilfe selbst und in deren Räumen im Seehäusl
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08:30 – 11:30 Uhr
3-Tagesgruppe Maxiclub, 

Fr. Monika Toews, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

10:30 – 11:30 Uhr
Qi Gong für Senioren, 

Fr. Jessica Geier (Tel. 987381)

18:00 – 19:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik, 

Fr. Susanne Pittroff (Tel. 08105-775698) Seehäusl (Wohnzimmer)

19:00 – 20:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik, 

Fr. Susanne Pittroff (Tel. 08105-775698 ) Seehäusl (Wohnzimmer)

19:00 – 21:00 Uhr
Schachspielgruppe (Stüberl) 

Herr A. Graser (Tel. 1618)

08:30 – 11:30 Uhr 3-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

09:00 – 10:00 Uhr
Seniorengymnastik im Seehäusl (Wohnzimmer),

Fr. G. Potschukaeva (Tel. 3666)

14:00 – 17:00 Uhr
Dienstags-Treff im Seehäusl mit wechselndem Programm 

(Wohnzimmer)

19:30 – 20:30 Uhr Gitarrengruppe, Fr. Weber, 1x im Monat

08:30 – 11:30 Uhr 3-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

13:30 – 17:00 Uhr Offene Kartenspielrunde im Seehäusl (Stüberl)

08:30 – 11:30 Uhr
2-Tagesgruppe Maxiclub, 

Fr. Monika Toews, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 10:30 Uhr
Kreativtanz für Frauen ab 50, 

Fr. G. Potschukaeva (Tel. 3666)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

08:30 – 11:30 Uhr 2-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

09:00 – 10:30 Uhr Italienisch-Kurs (für Senioren) der VHS im Seehäusl, Fr. Brambilla

10:35 – 12:05 Uhr Italienisch-Kurs (Lektüre) der VHS im Seehäusl, Fr. Brambilla

19:30 – 22:00 Uhr Männergesangsverein, 14-tägig

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag



NÄHERES ZU DEN VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ / APRIL

R u n d b r i e f  2 8 3  N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  W e ß l i n g  M a i  /  J u n i  2 0 1 9 ………… S e i t e 7

Dienstags-Treffs

07.05. Kinonachmittag mit Stephan Troberg: entfällt wegen Frühjahrsausflug

14.05. Gemeinsames Kochen und Essen mit Frau Dähne-Külzer

Anmeldung im Seehäusl bis zum 13.05.

Menü: Kräutersuppe, Spargel - Crespelle ( gefüllte Pfannkuchen ), Rhabarberdessert; 

Selbstkosten: 8 Euro / Person, Essen gibt es ab 12 Uhr! Bei weniger als 4 Anmeldungen 

entfällt das Essen!

21.05. Singen macht Spaß mit Marlies Müller

28.05. Kulturspaziergang mit Gabie Hafner: Italien in München

04.06. Gemeinsames Kochen und Essen mit Frau Dähne-Külzer

Anmeldung im Seehäusl bis zum 03.06.

Menü:kleiner Salat, Spinat - Ricotta - Gnocchi , Erdbeerdessert

Selbstkosten: 8 Euro / Person Essen gibt es ab 12 Uhr! Bei weniger als 4 Anmeldungen 

entfällt das Essen!

11.06. Kinonachmittag mit Stephan Troberg:„Almanya“(mit Kaffee und Kuchen)

16.04. Singen macht Spaß mit Marlies Müller

FILMNACHMITTAG KULTURSPAZIERGANG

Am 28.05. mit Gabie Hafner

Italien in München

München rühmt sich gern als italienischste Stadt

nördlich der Alpen. Kunststück – seit vielen

Jahrhunderten kamen Künstler, Adlige,

Ordensleute und Gastronomen aus Italien nach

München. Die Bayernherzöge liebten italienische

Frauen und die Kunst aus dem Süden. Wir

entdecken Münchner Bauwerke, die einen Zwilling

in Italien haben und Geschichten zu Namen wie

Fiorenzi, Malaspina oder Bianchi.

Treffpunkt: 9:00 Uhr Bhf. Weßling,

Abfahrt: 9:17 Uhr

Selbstkosten: 8 Euro (zzgl. Fahrkosten)

Ende gegen 12.00 Uhr, Einkehrmöglichkeit

Anmeldung im Seehäusl unter 08153-3700

Almanya – willkommen in

Deutschland! Von den

Produzenten von „Wer

früher stirbt ist länger

tot.“

"Bin ich Deutscher oder

Türke?", fragt der

sechsjährige Cenk. Das

ist wichtig für ihn, um in

der Schule die richtige

Fußballmannschaft zu

wählen. "Man kann auch beides sein", tröstet ihn

seine Cousine Canan (Aylin Tezel), die ganz andere

Probleme hat. Sie ist schwanger, und davon wissen

ihre Eltern noch nichts. Wie das ist mit der Identität,

erklärt Canan ihrem kleinen Cousin anhand der

Migrationsgeschichte ihrer Großeltern. Und dieser

Erzählung lauscht nicht nur Cenk, sie bildet den

Rahmen für den ganzen Film. Mit dem fasziniert

lauschenden Jungen springen auch die Zuschauer

in die Vergangenheit zurück. (Claire Horst,

Kinozeit)



NÄHERES ZU DEN VERANSTALTUNGEN IM MAI / JUNI
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Wanderungen

Mo. 20.05.19: Murnauer Moos

Länge: ca. 16 km

Gehzeit: ca. 4 Std.

Treffpunkt: Bhf. Weßling, Abfahrt 8:57 Uhr

Selbstkosten: 15 Euro / Person

Vom Bhf. Grafenaschau wandern wir hinunter ins

Moos. Der Mooslehrpfad - ein Bohlenweg - führt

uns durch die "Lange Filze". Sonnentau,

Moosgewächse, Moorbirken, Latschen und Kiefern

begleiten uns. Wir biegen ab in Richtung

Grafenaschau und wandern zurück zum Bahnhof.

Bitte Brotzeit mitnehmen!

Mo. 27.05.19: Von Grosskarolinenfeld nach

Kolbermoor

Länge: ca. 9 km

Gehzeit: ca. 2 1/2 Std.

Treffpunkt: Bhf. Weßling, Abfahrt 8:57 h

Selbstkosten: 15 Euro / Person

Die Wanderung führt uns vom Bahnhof Gross-

karolinenfeld zum Bahnhof Kolbermoor an der

Mangfall. Dabei geht es an der Leonhard - Kapelle

vorbei. Am Ende der Tour geht es auf Waldwegen

um den idyllischen Tonwerksweiher.

Wir kehren in Kolbermoor ein bevor wir

zurückfahren.

Mo. 03.06.19: Von Flintsbach zur Wolfsschlucht

Länge: ca. 12 km

Gehzeit: ca. 3 Std.

Höhenmeter: ca. 250 m

Treffpunkt: Bhf. Weßling, Abfahrt 8:57 h

Selbstkosten: 15 Euro / Person

Bitte denken Sie bei allen Wanderungen an

geeignete Kleidung, festes Schuhwerk,

genügend zum Trinken und evtl. eine kleine

Brotzeit (z.B. Müsliriegel). Sonnenschutz nicht

vergessen!

Treffpunkt für die Wanderungen ist

grundsätzlich Bahnhof Weßling. Bitte

mindestens 10 Minuten vor Abfahrt am da sein!

Anmeldung für die Wanderungen direkt bei 

Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153-3987 oder per 

e-mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de. 

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der 

Wanderung. Ersatztermine nach Absprache.

Foto: Tiroler Zugspitz Arena

Sa. 22.06.19: Heiterwanger See

Länge: ca. 10 km

Gehzeit: ca. 2 1/2 Std.

Treffpunkt: Bhf. Weßling, Abfahrt 8:37 Uhr

Selbstkosten: 15 Euro / Person, evtl. zzgl. Schiff-fahrt 15 Euro / Person

Vom Bhf. Heiterwang wandern wir hinüber zum Heiterwanger See, den wir auf bequemen Wegen umrunden.

Es besteht die Möglichkeit mit dem Schiff zum "Hotel Forelle" am Nordufer des Plansees zu fahren. Wir

kehren ein bevor wir zurückfahren.

Ein eher unbekannter Weg führt vom Bahnhof

Flintsbach zu den Wasserfällen der Wolfsschlucht.

Von dort wandern wir auf einem Bergpfad hinauf

zur Ruine Falkenstein - mit schönen Ausblicken

hinüber zum Heuberg und Kranzhorn. Durch den

Torbogen hindurch geht es jetzt bergab, vorbei an

einer kleinen Kapelle gehen wir zurück nach

Flintsbach. Die Wege sind gut, breite

Schotterwege, in der Schlucht typische mit Stufen

und Geländern gut angelegte Wanderwege. In

Flintsbach kehren wir ein bevor wir mit dem

Meridian zurückfahren.

…..Ein Trazerl am Wochenende…..
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10 Jahre Wandergruppe NBH

Ein Rückblick, eine Vorschau, eine Einladung!

Am 18.5.2009 traf sich die Wandergruppe zum

erstenmal. Mit 8 Mitwanderinnen bin ich an einem

sonnigen und heißen Tag auf dem Kapellenweg bei

Altenstadt gewandert. Ein Abenteuer war die

Anreise:

Wir sind mit der S-Bahn nach Pasing gefahren und

dort in den REGIO nach Weilheim eingestiegen.

Von Weilheim sind wir mit der BRB nach Schongau

gefahren, wo wir den Bus nach Altenstadt nahmen.

Nach einer Führung durch die Basilika machten wir

uns auf den Weg. Vorbei an vielen verschiedenen

Kapellen wanderten wir leicht bergauf. An der

letzten Kapelle (dem Wendepunkt) haben wir

Brotzeit gemacht und dabei den Gleitschirmfliegern

der Bundeswehr bei einer Übung zugesehen.

Gestärkt haben wir uns auf den Rückweg zur

Bushaltestelle in Altenstadt gemacht.

Der Bus brachte uns zum Bhf. Schongau, die BRB

nach Weilheim, der REGIO nach Pasing und die S-

Bahn nach Weßling!

Seitdem haben wir viele Fahrten mit den

Fahrzeugen des ÖPNV`s gemacht, sind viele

Kilometer gelaufen - auch in den Wintermonaten - ,

haben Gegenden erkundet, wo wir vorher noch nie

waren und sind fast immer ans Ziel gekommen.

Die Ziele gehen noch immer nicht aus und ich

freue mich schon sehr darauf, mit Euch zusammen

neue Ziele zu erkunden und hoffe Ihr schenkt mir

weiterhin Euer Vertrauen.

In diesen 10 Jahren die wir bis jetzt gewandert sind

haben wir viel gesehen und erlebt.

Ich möchte deshalb ALLE Mitwanderer - auch die,

die aus gesundheitlichen und anderen Gründen

nicht mehr mitgehen können, und

selbstverständlich auch die Neuen - herzlichst zu

einem

Treffen im Seehäusl

am Sonntag, 19.05.19 , ab 14 h

einladen.

Wir können in 10 Jahren Wandererlebnissen

schwelgen, viele kleine Geschichten erzählen

und uns Fotos von einigen Wanderungen ansehen.

Geplant sind Kaffee und Kuchen und wer die eine

oder andere Leckerei mitbringen möchte - gerne!

Vielen Dank! Und dann hätte ich vielleicht noch

eine Überraschung!

Bitte meldet Euch bei mir unter der

Tel. Nr. 08153 / 3987 bis spätestens

17.05.2019 an , damit ich besser planen kann.

Ich freue mich schon sehr auf dieses Treffen –

liebe Grüße

Bärbel Dähne-Külzer

Der Bunte Teppich wird 10!

Liebe Frauen aus aller Welt,

auch unser 2. Treffen zum 10-jährigen Bestehen

des “Bunten Teppich“ verlief wieder sehr heiter

und anregend. Als nächste Termine haben wir

ausgewählt:

Freitag, den 24. Mai 2019, um 19:30 Uhr im

Seehäusl. Wir wollen weitersprechen über unsere

Erlebnisse mit unseren unterschiedlichen Kulturen.

Im Juni wird uns durch die Pfingstferien die Zeit zu

knapp für ein Treffen. Für Sonntag, den 14. Juli

2019 ab 11:00 Uhr planen wir im Seehäuslgarten

unser Sommerfest, das wir gemeinsam mit

Familien, Partnern, Kindern und FreundInnen feiern

wollen. Näheres zum Programm werden wir

besprechen.

Ein kleines Gedicht zum Frühling von Theodor

Storm:

Die Kinder haben die Veilchen gepflückt,

all, all, die da blühten am Mühlengraben.

Der Lenz ist da, sie wollen ihn fest

in ihren kleinen Fäusten haben.

Euch allen eine frühlingsfrohe Zeit

Mit herzlichen Grüßen

Gerhild Schenck-Heuck und Galina Potchukaeva
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Alleinerziehenden-Treff

Den Alleinerziehenden-Treff gibt es seit 1995. Wir

treffen uns zum Kochen und gemütlichen

Beisammensein. Der nächste Termin ist am 20.

April, wie immer von 12:00 - 18:00 Uhr.

Info-Abend Maxi-Club

Zum neuen Kindergartenjahr werden wieder

Plätze in unserer Vorkindergartengruppe „Maxi-

Club“ frei. Beim Info-Abend können Sie die

Betreuerinnen und das Konzept kennen lernen.

Anmeldungen bitte unter 08153-3700

Liebe LeserInnen,

Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung begrüßen dürfen. Eventuell

kommen noch spontane Veranstaltungen hinzu. Hierzu würden wir Sie per mail informieren. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen. 

Herzliche Grüße,

Marie Wittke

Sprechzeiten, Beratung und Büro 

im Seehäusl: 

Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr

Tel. 3700

Pflegedienstleitung: Tel. 908 78 88

Hand in Hand: Tel. 887 18 83

Spendenkonto:

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG.

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10

BIC: GENODEF1STH

Lust auf ein Rendez-vous mit LaRa?

LaRa ist unser Lastenrad und wartet nur darauf,

bepackt zu werden. Echte Profis können damit

ganz schön was bewegen! Auch Kinder bis

einschließlich 7 Jahre dürfen damit transportiert

werden. Für sie gibt es natürlich Gurte und ein

schönes Polster, das man einfach rausnehmen

kann. Für ein Date mit LaRa muss man sich bei uns

im Büro registrieren und an einer Einweisung

teilnehmen. Das dauert ca 15 Minuten, es gibt

wertvolle Tipps zum Handling und Probe fahren

kann man auch gleich. Der nächste Termin von

Herrn Hippmann ist am 11. Mai um 11 Uhr.

Anmeldung bitte bei uns im Büro unter 08153-

3700.

Sie mögen es bunt? 
Abonnieren Sie unseren Rundbrief per mail. 

Anmeldung unter 08153-3700

Übungsgruppe GfK 

Vor den Sommerferien gibt es noch 2 Termine

zum Thema Gewaltfreie Kommunikation. Zu

Beginn gibt es eine kurze Einführung in die

Methode von Marshall Rosenberg. Falls jemand

Lust hat sich einzulesen bietet sich das Standard-

Werk an: Marshall Rosenberg „Gewaltfreie

Kommunikation, Eine Sprache des Lebens“.

Anhand von Fallbeispielen oder Beispielen aus

dem Kreis der Teilnehmer probieren wir die

Methode aus und schauen, was sich für uns

verändert.

Termine: 22.05. und 26.06.

jeweils 19.30-21.30 Uhr

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich

Teilnahme auf Spendenbasis

Gruppenleitung: Marie Wittke

Anmeldung direkt bei Frau Wittke bis einen Tag

vor dem jeweiligen Termin (Tel. 0171-8229872)
Informationen zur Mobilitätswende gibt 
es unter http://www.mobilitaetswende-
wessling.de/


